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eöffnet und durchwühlt. Vordergrund. Die Fische sind auf diesem Gebiet etablieren. mit Holzwurzeln, Ziersteinen mahnte Baumann und beant- beim Vereinswirt Nobel, Neuer 
labei haben die Unbekann­ nur noch zweitrangig und ste- "Ich biete an, Aquarien nach und verschiedenen Kiesel- wortete bereitwillig Fragen Weg 87, 20 Uhr. 
m laut Mitteilung der Polizei hen nicht im Mittelpunkt des Wunsch meiner Kunden ein- steinarten und Pflanzen um. nach zum Beispiel zueinander Förderverein e.V. der KGS Stuhr­
chmuck und Bargeld mit­ Gesamtbildes, was bei einem zurichten." Seine Vorgehens- Es ist wichtig, sich gründ- pass.enden Fischarten. Brinkum, Jahreshauptversamm­
ehen lassen. lung, KGS Brinkum, Brunnenweg 

Angebot für 
;roßeltern mit 
Enkelkindern 
RINKUM (TI). Das "Große 
ohnzimmer" im Mehr-Ge­

erationenhaus an der Bre­
ler Straße öffnet am morgi­
n Dienstag, 8. März, in der 

eit von 16 bis 17.30 Uhr sei­
e Türen. Dieser Treffpunkt 
ir Großeltern und Enkel bis 
~chs Jahre findet jeden zwei­
'n Dienstag im Monat statt. 
iese Mal hat die ehrenamtli­
he Leiterin Marlies Regier das 
reffen unter das Thema "Sin­
eswahrnehmungen" gestellt. 
nter dem Motto "wühlen 
nd fühlen" sollen die Kinder 
inger ertasten, erkennen und 
enennen. Zum Einsatz kom­
len Hände, Füße und Augen. 
ähere Informationen zu der 
eranstaltung erteilt Daniela 
~räf unter der Telefonnum­
ler (04 21) 80609874. 

VARREL (RH). I n der Gutsscheu ­
ne Varrel hat das Akkordeon­
orchester "Die Bremer Stadt­
musikanten" am Wochen­
ende sein Doppelkonzert zum 
3D-jährigen Vereinsjubiläum 
abgeliefert. Dabei präsentier­
ten sich die 23 Musikerinnen 
und drei Musiker in glänzen­
der Form. Unter Leitung ihres 
Dirigenten Eckhard Rother 
boten sie dem Publikum einen 
bunten musikalischen Strauß 
an, der von Carl Orff bis zu 
Stevie Wonder reichte. 

Einmal mehr unterstrich 
das Ensemble, dass Akkorde­
onspiel in Orchesterformation 
die gekonnte Beherrschung 
des Instruments durch jeden 
beteiligten Musiker voraus­
setzt. Schon beim Eingangs­
stück, einem Ausschnitt aus 
"Carmina Burana" von Carl 
Orff, zeigten die Stadtmusi­

"Familie(( überzeugt mit Akkordeonspiel 

Bremer Stadtmusikanten geben Jubiläumskonzert in Gutsscheune Varrel 

2, 20 Uhr, (0421) 809690. 
Treffen der Aerobic-Gruppe, im 
Tanzsaal des Vereinsheims, TV 
Stuhr, Pillauer Str. 36 , 17.30 
Uhr, (0421) 564491. 

BERATUNG 

AA - Anonyme Alkoholiker, 
ev. Gemeindehaus, Stuhrer 

Landstr. 142, 20 Uhr, (0421) 

8090283. 

Release Brinkum, Fachstelle 

für Sucht und Suchtprävention 

und Selbsthilfe-Kontaktstelle, 

Bahnhofstr. 29, 14 bis 17 Uhr, 

(0421) 893233. 


11 BEILAGENHINWEIS 

Sozialstation Stuhr: 
Telefon (0421) 56 32 73. Der An­
rufbeantworter nennt die Dienst 
habende Schwester. 
Apothekendienst Stuhr: 
Apotheke 55, Hauptstr. 55, Wey­
he-Leeste, (04203)6955. 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 3a, 
Syke. (04242)2044 . 
24h-Notdienst ab 9 Uhr. 

Harmonie und starke Solisten: Die Stadtmusikanten. FOTO: HELM UTH RIEWE 

kanten, dass bei ihnen an Mit­
spielern mit Solistenqualität 
kein Mangel ist. Auf solch in­
dividueller Stärke aufbauend 
hat Eckhard Rother in den 
vergangenen drei Jahrzehnten 
eine Ensemble-Harmonie ent­

wickelt, die in den tempera­
mentvollen Teilen ebenso zu 
überzeugen wusste wie bei 
den zart-besinnlichen Tönen. 

Angenehm moderiert durch 
die Vereinsvorsitzende Brigitte 
Bartling und Eckhard Rother 

entfaltete sich eine Rückschau 
auf30 Jahre "Bremer Stadtmu­
sikanten", die nicht nur von 
musikalischen Höhepunkten 
sondern auch von intensiver 
Gruppenarbeit und gemein­
samer Reisfreude geprägt war. 
Zwischen einem Medley aus 
Carl Zellers "Vogelh ändler" 
und Jörg Draegers "Russischer 
Fantasie" konnten die Be­
sucher Anteil nehmen an der 
Intensität des fas t familiären 
Zusammenlebens der Ensem­
blemitglieder. 

Trotz solcher Einblicke 
hinter die Vereinskulissen ver­
blieb der musikalische Hör­
genuss im Zentrum des zwei­
stündigen Programms, in dem 
sich Ausschnitte aus Opern, 
Operetten und Musicals 
überzeugend mit Marsch-, 
Schlager- und Pop-Musik ver­
einten. 

ZEIGE ---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- ­

Kein Mindesteingang 

Kostenlose Kontoführung 
und BankCard ec 

Ein Kontomodell für alle 

• Einfacher Kontowechsel 

Viele Ergänzungsmöglichkeiten 

Kostenlose Info-Hotline: 
08003018000 

Sparda-Bank Hannover eG 
Delmenhorst: Lange Straße 128 


